
Die Sommerreprotage:

„Magic Friends“ – Eine zauberhafte Verbindung
Anton Mekkers Hundeschule schafft magische Freunde fürs Leben

Osterhofen.  Wenn man sich am
Sonntagnachmittag dem großflä-
chigen Gelände außerhalb von
Pleinting nähert, hat man in keiner
Weise den Eindruck hier befände
sich die Hundeschule „Magic
Friends“ von Hundetrainer Anton
Mekker. Kein Bellen oder Kläffen
der Vierbeiner stört die sonntägli-
che Nachmittagsruhe. Die Hunde-
besitzer stehen in lockeren Gruppen
zusammen, reden und lachen. Elf
kleine, mittlere und große Hunde,
aller nur erdenklichen Rassen und
Mischlinge, liegen oder sitzen brav
nebeneinander. Andere spielen ge-
meinsam auf der großen Wiese, bis
Anton Mekker seine menschlichen
und tierischen Schüler auf den
Platz bittet.

Die Unterrichtsstunde „Benimm
und Gehorsam“ beginnt. Für die
Fortgeschrittenen ist es der erste
Unterricht an diesem Tag, für An-
ton Mekker bereits die dritte Unter-
richtseinheit auf dem 3500 qm gro-
ßen, zweiteiligen Hundeplatz.
Schon am Sonntagvormittag be-
gann für den Chef der Hundeschule
mit der „Welpenstunde“ ein langer
Tag. Hier vermittelt Mekker den
drei- bis sechsmonatigen Junghun-
den und deren Herrchen und Frau-
chen die Grundlagen eines sozialen
Zusammenlebens von Hund und
Mensch sowie den Sozialkontakt zu
anderen Artgenossen. Mittags ler-
nen hibbelige und aufgedrehte
Hunde bei „Impulskontrolle“, Ruhe
zu bewahren und rückorientiert an
den Menschen zu handeln. Das be-
deutet, dass der Hund bei Situatio-
nen, die reizbedingt sind, nicht un-
kontrolliert handelt, sondern sich
an seinem Menschen orientiert. Die-
ser Sonntag zeigte nur einen Aus-
zug, wie Anton Mekker mit seiner
Hundeschule „Magic Friends“

durch enormes Wissen und viel Ein-
fühlungsvermögen mit einer neuen
und liebevollen Art der Hundeerzie-
hung arbeitet.

„Ich wünsche mir, dass Mensch
und Hund die besten Freunde wer-
den, ein Leben lang“, so der 30-jäh-
rige Hundetrainer. Sein Ziel ist es,
dass eine magische Verbindung ent-
steht.

| Erziehung ohne Druck
und Gewalt
Der Hund soll seinem Herrchen

oder Frauchen gerne und freudig
folgen, nicht weil er Angst hat, mit
Leckerli bestochen wird oder sich
der Hundebesitzer ständig wie ein
Alpha-Rudelführer benimmt, fügt
Mekker hinzu. „Eine Erziehung
ohne psychische Gewalt, ohne Lei-
nenruck und ohne Anschreien, ein-
fach auf einer ruhigen Ebene“, so
erklärt Mekker seine Arbeit als
Hundetrainer. „Um das umsetzen
zu können, muss man die Sprache

der Hunde verstehen und anwen-
den, denn die Hunde kommunizie-
ren viel über Körpersprache, nicht
über Stimme. Sie erteilen sich un-
tereinander keine Befehle und
selbst ein souveräner Hund behaup-
tet nicht ständig seine Position.“

Darum war und ist es für den An-
ton Mekker sehr wichtig, eine fun-
dierte Ausbildung bei den namhaf-
testen Hundetrainern, unter ande-
rem bei dem aus den Medien be-
kannten Martin Rütter, zu absolvie-
ren. Seit seinem Start als Hunde-
trainer im Jahr 2010 hat Mekker
über vierzig Lehrgänge und Fortbil-
dungsseminare verschiedenster
Themengruppen bei den renom-
miertesten Ausbildern und Hun-
deexperten besucht. Neben seiner
Arbeit als Hundetrainer, ist Anton
Mekker ausgebildeter Ernährungs-
berater für Hunde, hat eine Basis-
ausbildung in Hundephysiotherapie
erfolgreich abgelegt und betreibt
eine Hundepension.

Wie kam es letztendlich dazu,
Hundetrainer zu werden? Während
Anton Mekker über seinen Werde-
gang und die Entstehung von „Ma-
gic Friends“ erzählt, sitzt sein treu-
er vierbeiniger Freund „Jacko“, ein
Border Collie, brav an seiner Seite.

Der Hundetrainer ist von Kind-
heit an unter Hundebegleitung auf-
gewachsen. „Meine Eltern hatten
einen Yorkshire-Terrier namens
Benjamin.“ Schon immer haben
ihm seine „Wuffis“ alles bedeutet.
„Sie waren immer für mich da, ha-
ben meine Freude geteilt und mir in
schlechten Zeiten Trost gespendet“,
erzählt Mekker und fügt an: „Unse-
ren Hunden schenken wir leider nur
einen kleinen Teil unserer Zeit und
unserer Liebe, aber sie sind stets

dankbar und ge-
ben uns alles da-
für. Das macht
sie so liebens-
wert.“

|Mehr als ein
lebendes
Kuscheltier

Als Anton
Mekker dann er-
wachsen wurde,
habe er immer
mehr gelernt,
dass in einem
Hund mehr
steckt als ein le-
bendiges Ku-
scheltier, näm-
lich ein sehr in-
telligentes We-

sen. So fing er an, mehr über Hunde
zu lernen und übte sinnvolle Frei-
zeitbeschäftigungen, wie Leckerli
suchen oder kontrolliertes Spielen,
mit ihnen aus. „Siehe da, unsere
Verbindung wuchs und wir wurden
noch bessere Freunde.“ Im Urlaubs-
resort Bärenhof hielt er dann ab und
zu ein paar „Spiel- und Spaßstun-
den“ ab. Die Gäste waren zufrieden
und glücklich. „Und so haben mich
solch glückliche Gäste schlussfol-
gernd auf den Gedanken gebracht,
mein Hobby weiter auszubauen.“
Im Jahr 2010 beschloss Anton Mek-
ker an einer fundierten Ausbildung
zum Hundetrainer teilzunehmen,
bei der er enorm viel über Hunde
und artgerechten Umgang mit ih-
nen lernte. „Die Erfolgserlebnisse
im Bärenhof spornten mich weiter
an und so kam der Gedanke, mit
meinem Wissen Hundebesitzer in
Vilshofen glücklich zu machen.“ Im
Jahr 2011 eröffnete Anton Mekker
seine Hundeschule „Magic
Friends“.

Auf Fragen nach der Zufrieden-
heit und der Arbeit des Hundetrai-
ners brechen die Hundebesitzer in
Lobeshymnen aus. „An unserem
Hund Giggi, ein Schäferhund-Ter-
rier-Mix, wären wir fast verzwei-
felt. Er hatte kein gutes Verhalten,
war misstrauisch, bellte extrem und
war kaum zu bändigen. Der Besuch
mehrerer Hundeschulen zeigte kei-
nerlei Erfolg. Dann kamen wir zur
Schnupperstunde zu Anton Mekker
und waren beeindruckt, wie der auf
den Hund eingeht und sich mit den
Problemen auseinandersetzt. Seine
Tipps und Ratschläge sind einfach
genial. Das ist der Richtige. Jetzt
gehen wir mit Giggi in den Biergar-
ten oder zum Baden“, schwärmen

Lenka und Robert Christoph aus
Passau. Maria Müller, die mit ihrem
Dobermann „Angie“ auf dem Platz
ist, lobt die professionelle Arbeit
des Hundetrainers. Sie hat mit ih-
rem Vierbeiner in anderen Hunde-
schulen gelernt, doch nicht die bes-
ten Erfahrungen gemacht. Anton
habe die vorher antrainierte Lei-
nenaggressivität sofort erkannt und
sie wusste nach der ersten Stunde,
es wird wieder gut.

Ein Überblick über die Leistun-
gen von „Magic Friends“ zeigt die
Vielfältigkeit von Anton Mekker.
Zur kostenlosen Schnupperstunde
ist jeder herzlich willkommen, um
sich selbst ein Bild zu machen.
Selbst bei Wind und Wetter schafft
der Hundetrainer durch die große
beheizte Halle stets die optimalen
Voraussetzungen. Dazu finden The-
menabende und Kurse statt. Die
professionelle Ernährungsberatung
wird auf den jeweiligen Hund abge-
stimmt. Bei der sinnvollen Freizeit-
beschäftigung wird der Hund geis-
tig und körperlich ausgelastet. „Im-
mer der Nase nach“ heißt es beim
Mantrailling. Hier wird eine Person
anhand ihres Individualgeruchs
vom Hund gesucht. Der Hund be-
kommt eine Geruchsprobe der zu
suchenden Person (z. B. ein Klei-
dungsstück) und folgt der Geruchs-
spur, die die Person hinterlassen
hat. Dieses Training wird auch in
der Stadt durchgeführt. Ferner gibt
es Anti-Jagd- und Anti-Aggressi-
onstraining, Hund und Kind oder
Auswärtstraining. Einzeltraining
und Hausbesuche sind ebenfalls im
reichhaltig gestalteten Programm
der Hundeschule. Sehr amüsant ist
das Trainingsprogramm „Trick
Dog“, bei dem den Vierbeinern
Kunststücke beigebracht werden.
Zahlreiche weitere Trainingspro-
gramme runden das komplette An-
gebot ab. Die sanfte, ruhige und lie-
bevolle Erziehung aller Rassen vom
Welpen bis zum Senior erstreckt
sich über ein enormes umfangrei-
ches Trainingsprogramm.

Dazu kommt, dass Anton Mek-
kers Co-Trainerin, Sabrina Regens-
perger, als ausgebildeter Hundefri-
seur und Tierarzthelferin tätig ist.
Somit können den Kunden sehr
breitgefächerte Leistungen geboten
werden. Die unkomplizierte Hunde-
schule findet man in Pleinting (Vils-
hofen) und Freyung. „Magic
Friends“ – für eine zauberhafte Ver-
bindung.

Außerhalb des Geländes lernen die Hunde in der Benimmstunde auch bei Ab-
lenkung ruhig liegenzubleiben. (Fotos: Regensperger)

Trainer Mekkers „Jacko“ und „Prace“ von seiner Co-Trainerin Sabrina Regens-
perger liegen ruhig, wenn Trick Dog mit anderen Hundeschülern geübt werden.

Beim Mantrailling wird eine Person anhand ihres Individualgeruchs gesucht.

„Die Hürde könnte ruhig höher sein“, sind wohl die Gedanken des Vierbeiners. Anton Mekkers „Jacko“ und sein kleiner Freund bei einer Trick Dog-Übung

Die afghanische Windhündin „Prace“.
winkt auf Kommando beim Trick Dog

Beim Longieren und Agility laufen die
Hunde durch einen Tunnel.

Der Hundetrainer und sein Border Collie „Jacko“ – eine Verbindung fürs Leben.
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